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Kleine Anfrage 8026 
 
der Abgeordneten Klaus Esser und Dr. Christian Blex   AfD 
 
 
Stand und Verzögerungen landeseigener Verkehrs- und Infrastrukturprojekte in Bottrop
  
 
Eine leistungsfähige Verkehrs- und Infrastruktur ist eine zentrale Voraussetzung für 
wirtschaftliche Entwicklung, Mobilität und Lebensqualität in Nordrhein-Westfalen. In 
zahlreichen Kreisen des Landes sind derzeit Projekte geplant oder in Umsetzung, deren 
Fortschritt für die Bürger des Landes sowie für die regionale Wirtschaft von erheblicher 
Bedeutung sind. 2025 waren allein für Maßnahmen zum Erhalt von Landesstraßen 231 
Millionen Euro vorgesehen, in den Erhalt von Bundesstraßen sollen 154 Millionen Euro fließen. 
Hinzu kamen rund 39,5 Millionen Euro für den Bau und die Sanierung von Radwegen an 
Landesstraßen.1 
Bei Infrastrukturvorhaben kommt es immer wieder zu Verzögerungen, Kostensteigerungen 
oder unklaren Projektständen.  
 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 
 
1. Wie viele landeseigene Verkehrs- und Infrastrukturprojekte aus der laufenden 

Legislaturperiode befinden sich aktuell in Bottrop in Umsetzung? 
 
2. Wie viele landeseigene Verkehrs- und Infrastrukturprojekte sind in Bottrop derzeit 

verzögert? (Bitte die Dauer der bisherigen bzw. erwarteten Verzögerung aufführen) 
 
3. Bei wie vielen Projekten wurde bislang noch nicht mit der Umsetzung landeseigener 

Verkehrs- und Infrastrukturprojekte begonnen, obwohl ein geplanter Starttermin in 
Bottrop vorlag? (Bitte Maßnahmen und geplante Starttermine benennen) 

 
4. Welche zusätzlichen Kosten sind durch Verzögerungen bei den einzelnen Projekten 

landeseigener Verkehrs- und Infrastruktur in Bottrop entstanden (bitte nach Projekten 
aufschlüsseln)? 

 
5. Welche landeseigene Verkehrs- und Infrastrukturprojekte in Bottrop werden derzeit 

beklagt? 
 
 
Klaus Esser 
Dr. Christian Blex 

 
1 https://www.land.nrw/pressemitteilung/land-legt-infrastrukturpaket-fuer-2025-vor-rund-600-millionen-
euro-fuer-sanierung 


